
VHS I Erfolgreiche Unternehmer über ihr Lebenswerk: Manfr d Gebauer

K de SO Ite Partner·se"
Eigentlich wollte der Chef der Ge auer-Märkte Ingenieur werden
Die Lebensmittelmärkte des
Manfred Gebauer sind erfolg­
reich. In der Göppinger VHS·
Reihe "Erfolgreiche U t r­
n bmer stellen ihr Lebens­
Werk vor" erzählte Manfred
Gebauer wie es dazu kam.
Ein Vortrag der Appetit
machte.

HANS STEINHERR

GÖPPINGEN • Seine Aussage "ber­
rascht. "Eigentlich wollte ich ja Inge­
nieu werden", verrät Manfred Ge­
bauer. Seine Lehre als Maschinen­
schlosser bei Boehringer in Göppin­
gen hatte er bereits abgeschlossen.
"Aber mein Vater sagte: Du wirst
Kaufmann." Und dann kam es eben
,anders.
... In der Reihe "Erfolgreiche Unter­
'ehmer stellen ihr Lebells-Werk
or" hatte am Mittwochabend die

VHS Göppingen Manfred Gebauer,
den Gründer der gleichnamigen Fri­
schemarkt-Kette eingeladen. Und
so frisch wie er es für seine Waren re­
klamiert, berichtete der Mitsechzi­
ger auch, wie es mit seiner Lebens­
mittelmarkt-Kette begann.

In Schlesien geboren, im Viehwa­
gon deportiert und als "Rucksack­
deuts her" in Holzheim einquar­
tiert, sei der Anfang in der nellen
Heimat alles andere al leicht gefal-

len. Der a r-einlandwirts h tli­
cher Inspektor auf einem Rittergut
- hatte Ende 1954 in Manzen einen
Laden eröffnet. ,.Mit einem RieseIl­
sortiment", wie Manfre Gebauer
mit feinem Schmunzeln im Gesicht
zurückblickt. "Von der Stricknadel
bis hin zu allen Sorten an Einmach­
gläsern." Nichts was es dort nicht
gab. Ül" den jungen Oberschüler
Manfred Gebauer eine ZeH, in er
Getränkekist nschleppen den Be­
such in n eh nicht vorhandenen Fit­
ness-Studios ersetz.te.

Es folgten sechs onate Prakti­
kum bei inem Metzger, ver chie­
dene Kurse unter anderem für

Referierte bei der Göppinger VHS: Der
Unternehmer Manfred Gebauer.

"Milchhandel" und "Dekoration"
und am Ende dann legte anfred
Gebauer seine Prüfung als Einzel­
handelskaufmann vor der IHK ab.

Seinen ersten Laden eröffnete Ge­
bauer am 1. Juli 1966. Gerade mal
35 Quadratmeter groß. Der geschei­
terte Vorbesitzer hatte dort den Um­
sa auf6000MarkimMona herun­
tergewirtschaftet gehabt. In kürzes­
ter Zeit verseehsfachte Gebauer ihn
wieder.

Die erste Filiale entstand ein Jahr
später in der Göppinger Rembrandt­
straße. Noch heute hänge sein Herz
daran, gesteht Manfred Gebauer
ein. "Obwohl e mit seinen nur 180
Quadratmetern Verkaufsfläche ein
Exot unter vergleichbaren Geschäf­
ten ist." Der jüngste in Filderstadt­
Bonlanden misst 2000 Quadratme­
ter. Ab 1981 kommen ständig wei­
tere Märkte hinzu. Sieben sind es
bis heute ~ mit 570 Mitarbeitern.
Und mit 55 Auszubildenden sind Ge­
bauers Märkte einer der größten
Ausbildungsbetriebe"im Landkreis.
. Seinen Erfolg erklärt Manfred Ge­
bauer mit der Qualität und Frische
seiner Waren und der Mischung aus
regionalen Produkten und interna­
tionalen Spezialitäten. "Den Kun­
den muss man als Partner behan­
dein", sagt r.

In einer Pause dann eine weitere
Überraschung. Der Göppinger Un­
ternehmer hatte fiir die etwa 80 Zu­
hörer ein fei.n sortiertes Büffet auf-
fahren lassen. /11hIb--




